
Liebe Hohenemser,
wir arbeiten sachlich und fair für unsere schöne Stadt und jeden einzelnen Mitbürger. 
Es ist uns ein Anliegen, regelmäßig über die Arbeit der Emser Volkspartei zu berich-
ten. Ich bin stolz auf unsere geleistete Arbeit, die wir gerne weiterführen und würde 
mich über konstruktives Feedback sehr freuen.

Gerhard Stoppel
Ortsparteiobmann

Was haben wir erreicht?
Wir arbeiten für Hohenems

Ausgehend von einem Antrag der Oppo-
sitionsparteien (ohne Grüne) konnte im 
November 2023 ein wichtiger Grund-
satzbeschluss auf der Stadtvertretung 
durchgesetzt werden: der Vorplatz des 
Erholungszentrum Rheinauen soll so 
umgestaltet werden, dass für Kinder 
und Familien ein gefahrloser Zugang 
gewährleistet ist. Außerdem sind Maß-
nahmen zu ergreifen, die den Besuch mit 
Fahrrad sowie mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln attraktiver machen. Nach an-
fänglichem Widerstand der FPÖ konnte 
eine Einigung über kurzfristige Sofort-
maßnahmen für den Sommer 2024 
erzielt werden. Ebenso wurden weiter-
gehende Maßnahmen innerhalb von 
3 Jahren beschlossen. Die detaillierte 
Karte ist abrufbar unter: vp-hohenems.
at/rheinauen

Zugang zu Rheinauen 
wird sicherer

Das Stoffwindelsystem wird durch Vor-
lage der Originalrechnung beim Amt der 
Stadt Hohenems mit 25% bzw. max. 100 
EUR gefördert. Der Betrag wird in WIGE 
Gutscheinen ausgegeben.

Stoffwindelförderung ab 
Juni 2024

Auf Initiative von Gerhard Stoppel aus 
Hohenems und Markus Bacher aus 
Höchst entstand das Projekt “KLAR am 
Rhein”, das sich mit der Anpassung an 
den Klimawandel in unserer Region be-
fasst. Den Hauptnutzen ziehen alle be-
teiligten Gemeinden daraus, dass bereits 
bestehende Projekte für alle nutzbar sind 
und nicht jede Gemeinde das Rad neu 
erfinden muss. Einer unserer Beiträge 
wird die Bekämpfung artfremder und 
schädlicher Pflanzen sein.

KLAR! Auftaktveranstal-
tung in Hohenems

Für die nächste Sitzung der Stadtver-
tretung liegt der Vorlagebericht zur 
Beschlussfassung vor. Für die Emser 
Bevölkerung bedeutet dies einen Mei-
lenstein in der Entsorgung der Altstof-
fe. Im neuen Altstoffsammelzentrum 
können dann alle Arten von Abfällen 
entsorgt werden.

Altstoffsammelzentrum
„am Kobel“
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Du hast Fragen oder Anliegen zur Politik
in der Gemeinde oder der Volkspartei in Hohenems?

Nicht zögern, du kannst dich jederzeit bei uns melden
und uns deine Themen näherbringen.

Entweder per Telefon unter +43 664/266 58 42
oder via Mail an a.benzer@gmx.at 
Weitere Informationen unter: www.vp-hohenems.at
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Was sehen wir kritisch?
Wir arbeiten für Hohenems

Im Jänner 2024 wurde in Hohenems 
das neue Geschwindigkeitsregime ein-
geführt. Die Emser Volkspartei hat das 
Konzept in der Stadtvertretung mitge-
tragen, da für uns die Lebensqualität der 
Anrainer und ein sicheres Miteinander im 
Straßenverkehr an vorderster
Stelle stehen. Statt vielen Einzelrege-
lungen gelten nun auf Landesstraßen im 
Stadtgebiet 50 km/h, Gemeindestraßen 
mit Sammelfunktion 40 km/h, Seiten-
straßen im Wohngebiet 30 km/h und in 
Begegnungszonen 20 km/h.

Statt einer sanften Übergangsphase wird 
regelrecht Jagd auf Autofahrer gemacht, 
um das marode Stadtbudget aufzubes-
sern. Es wurde auch in Straßen geblitzt, 
in denen Markierungen noch nicht kor-
rekt angebracht waren. Wir fordern, dass 
auch Bürgern, die nicht aktiv bei der BH 
Beschwerde eingelegt haben, unrecht-
mäßige Strafgelder rückerstattet werden.

Eine Karte mit den erlaubten Geschwin-
digkeiten in Hohenems ist hier abrufbar: 
vp-hohenems.at/geschwindigkeit

Unrechtmäßige Radarstra-
fen in neuen 30er Zonen

Im Februar 2023 stellte die VP Ho-
henems den Antrag, ein Karussell für 
Kinder in der Innenstadt aufzustellen. 
Dieses Karussell wäre auch für Kinder 
mit Handicap geeignet. Seit über einem 
Jahr wird dieser Antrag nun bereits mit 
billigen Ausreden monatelang verzögert. 
Statt Inklusion zu leben, werden Kinder 
mit Beeinträchtigung ausgegrenzt.

Inklusionskarussell wird 
von der FPÖ verzögert

Der Bau der VS Schwefel wurde durch 
den Prüfungsausschuss, federführend 
durch unseren Obmann Dieter Mathis, 
geprüft. Die Prüfung der Bauakten erga-
ben folgende Mängel:

• Mündliche Beauftragungen wurden 
nicht dokumentiert aber verrechnet.

• Es wurden Leistungen bezahlt, 
die nicht von der Stadt beauftragt 
wurden.

• Die Baumeisterfirma hat ange-
kündigt, dass Mehrkosten wegen 
falsch liegenden Piloten aus der 
Tiefengründung entstehen. Dies 
wurde widerspruchslos zur Kenntnis 
genommen. 

Der Prüfungsausschuss hat diese Mängel 
bereits bei anderen Projekten festge-
stellt. Dennoch wurde keine Verbesse-
rung seitens der Verantwortlichen der 
Stadt Hohenems erzielt.  

Prüfung Volksschule
Schwefel

• 2021 wurden über 25% des Budgets 
für Investitionen in Kindergärten, 
Schulen, Straßen und ähnliches 
verwendet. 2023 waren es nur noch 
11%! Wir fordern wieder mehr In-
vestitionen in Schulen und Kinder-
gärten statt in Gratiskonzerte.

• Der Prüfbericht stellt im Veranstal-
tungsmanagement im Jahr 2022 ein 
Minus von fast 278.000 EUR fest.

• Im Jahr 2024 hat die Stadtvertre-
tung die Deckung eines Abgangs in 
Höhe von 899.000 EUR beschlos-
sen. Dies ohne die Stimmen der VP 
Hohenems.

• Wir fordern ein Ende dieser Brot 
und Spiele Politik mit Hohenemser 
Steuergeldern!

Brot & Spiele Politik 
geht munter weiter
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